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Verantwortlich für den informativen Teil: 

Stadt Mainbernheim, vertreten durch den 1. Bürgermeister Peter Kraus

Montag:  8.00 bis 12.00 Uhr
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Freitag:  8.00 bis 12.30 Uhr
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Aus der Stadtratssitzung vom 14.03.2019

und

Bereich. Nachdem die Ansichten über die Art und 

Heckenrückschnitt zum Teil weit auseinanderge-

eine besondere Bedeutung zu.

Der Stadtrat beriet über die vorliegenden acht Bau-
gesuche,

ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
erforderlich sind. Im Wesentlichen handelte es sich 
um geringfügige Abweichungen, so dass das Ein-
vernehmen der Stadt hergestellt werden konnte. Bei 
2 Vorhaben konnte die Zustimmung nicht erteilt 
werden.

Der Stadtrat wurde darüber informiert, dass der An-
trag auf Förderung der Allianz Südost 7/22 von der 
Stadt Mainbernheim vorbereitet wurde und stimmte 
der Vorlage beim Amt für Ländliche Entwicklung 
zu. Die Anstellung der neuen Allianzmanagerin / 

Zeitpunkt wurde ebenfalls befürwortet.

Der 1. Bürgermeister berichtete über die vom Pla-

men zur Straßenneugestaltung in der Altstadt, die 
mit dem Stadtrat und der Bürgerschaft abzustimmen 
ist. Aufgrund der Ortsbegehung mit dem Stadtrat 

brunnen sowie die Stadteingänge von der Kitzinger 

bis zum Scheuerleinsplatz hohe Priorität zu genie-

Der Stadtrat wurde darüber unterrichtet, dass die 

trag zugestimmt haben, dass Mainbernheim vom 

schuss Fränkisches Weinland wechselt, weil die 
Stadt mehr Beziehungen zum Weinland als zum 
Steigerwald hat.

Mainbernheim am 20.4.2019 nachmittags im ZDF
In der Sendereihe plan b berichtet das ZDF am 

Stadt Mainbernheim in einem Forschungsprojekt 
des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung erfolgreich beworben hat.
„Alte Häuser restaurieren und den Tourismus auch 
in kleine, abgelegene Orte bringen: Das ist das Kon-

Unterkünfte, die in die Dorfgemeinschaft integriert 

Besucher sollen mit Einheimischen ins Gespräch 
kommen, der Marktplatz ersetzt praktisch die Ho-

sich das unterfränkische Mainbernheim gerade, 
möglichst viele private und kommunale Gebäude 

nach Möglichkeit vor Ort Elektroautos oder Lasten-
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-

Die Dreharbeiten zum Beitrag über diese alternati-
ve Beherbergungsform wurden sowohl in Monopoli 
durchgeführt, einer Stadt in der Region Apulien in 

-
-

den, als auch in Mainbernheim, wo die Chancen 
für dieses Konzept derzeit ausgelotet werden. An 2 

-
bernheim und hat sowohl in der Altstadt als auch 
im Oberen Tor, im Pulverturm, in der Brauschmie-

Ortskern gedreht und Akteure interviewt. Wir sind 
gespannt, was aus den Aufnahmen geworden ist.

Interkommunale Allianz Südost 7/22
Verabschiedung der Allianz-Managerin Claudia 
Hebert
Seit 2014 arbeiten die sieben Kommunen Iphofen, 
Mainbernheim, Markt Einersheim, Seinsheim, Wil-

als interkommunale Allianz "Südost 7/22" zusam-

Seit Oktober 2016 war Frau Claudia Hebert Mana-
gerin dieser Allianz. 

das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept 
(ILEK), das Kernwegenetz erstellt und genehmigt 
wurde sowie das  Leerstandsmanagement, die ge-

-

Ehrenamt umgesetzt bzw. initiiert wurden. Zudem 
wurden unter der Regie von Frau Hebert der In-
ternetauftritt der Allianz erstellt, Werbeartikel be-

-
gestellt. Im Kursbuch sollen sich die politisch oder 
ehrenamtlich Verantwortlichen Anregungen holen, 

umzusetzen.
Eine der letzten wichtigen Aufgaben war die Er-

-
kommunalen Zusammenarbeit für die nächsten Jah-
re ist. Den Vorsitz übernimmt dann Bgm. Kraus aus 
Mainbernheim.
Frau Hebert verlässt die Allianz auf eigenen 

-
men die Bürgermeister/in der Allianz zum Anlass, 
sie in einer kleinen Feier im Kreis der Mitarbeiter/
innen der Verwaltungsgemeinschaft Iphofen zu ver-
abschieden.
Neben launigen Worten lobte der Sprecher der Al-

-
arbeitung bzw. Abarbeitung von Projekten durch 

- bedauerte er den Schritt sehr. Er wünschte Frau 

nur das Beste und bedankte sich stellvertretend für 
-

-
ment und die stets hervorragende, von Respekt und 
Teamgeist geprägte Zusammenarbeit. 

Sprecher der Allianz

Die scheidende Allianzmanagerin Claudia Hebert 
-

see, Martinsheim und Mainbernheim

Bewirtschafter gesucht für unsere Grabengärten

positiv verändert und wir erhalten sowohl von den 
Touristen als auch vom gärtnerischen Fachpublikum 
immer wieder positive Rückmeldungen. Wesentlich 

-
chen bei, die sich um die nicht verpachteten Flächen 
kümmern. Nachdem noch einige Parzellen frei sind, 

der kostenlosen Bewirtschaftung hinweisen. Infor-
-

im Rathaus ausliegt. Für Fragen steht Ihnen unsere 
Verwaltung unter Tel. 09323/8042-30 jederzeit ger-
ne zur Verfügung. 

Flurgang der Feldgeschworenen
Die Mainbernheimer Feldgeschworenen führen ih-
ren Flurgang ab Mitte April durch. Begangen wer-
den die Flurlagen südlich der B8 bis zur Bahnlinie.  

Ferienpass 2018

wenn wir heuer wieder Programmpunkte aus Main-

Ideen für Ferienpassaktionen zu überlegen und an-

Scholler unter 09323/8042-30 melden.
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Liebe Gartenbesitzer!

-

an der Hofmannsscheune (Bauhof) ablegen.

Aus unserer Grundschule - Malwettbewerb
Mit viel Eifer und kreativen Ideen setzten unsere 
Schüler und Schülerinnen das diesjährige Motto 

Zwei ehemalige Kolleginnen konnten wir wieder 
als Jurymitglied gewinnen. Frau Margit Budjin und 
Frau Luise Denk oblag die nicht unbedingt leich-
te Aufgabe, aus all den fantasievollen Bildern die 
Siegerbilder auszuwählen. Vielen herzlichen Dank 
dafür!
Jeder Sieger erhielt in einer kleinen Feierstunde in 
der Aula neben dem Applaus der Mitschüler ein 

der VR Bank Kitzingen für die gesponserten Preise.
Auf dem Foto sind unsere Künstler mit ihren Bil-
dern zu sehen.
3. Platz:
Johanna Mägerlein (4b)
2. Platz:
(4a), Marie Fleischmann (4b)
1. Platz: Magdalena Sittig (3a), Samira Bilke (4a), 
Zoe Winter (4b)

Einladung zur Einweihung der ersten Runde des 
Mainbernheimer Kinderwanderweges 

Vielleicht hat sich der eine oder 
andere schon gewundert, was 
es mit den seltsamen Baum-
häusern, Schaukästen, Weiden-
gärten oder Wasserbecken auf 
sich hat, die im vergangenen 
Jahr an Wegen um Mainbern-

heim entstanden sind. Sie sind Teil eines Wander-
wegs, des »Bärleswegs«, die in einem gemeinsamen 
Arbeitskreis in Zusammenarbeit mit AKuT und der 
Stadt Mainbernheim entstanden sind. 

Familien in kleinen Etappen von Station zu Station 
-

lichkeitsspiele, kreative Aufgaben, unterhaltsame 
und attraktive Stationen für Jung und Alt. Eine 

Eichelsee) soll dann im kommenden Jahr fertig ge-
stellt werden.
Die erste Runde, die von Mainbernheim Richtung 
Iphofen und wieder zurückführt, wollen wir am 
Sonntag, dem 14.4. mit allen Interessierten einwei-

um 14 Uhr
an der Kellermühle (Mühlenweg 18) mit kurzen 

-
-

tionen "angespielt" werden. Für das leibliche Wohl 

-
beitskreis »Bärlesweg«!
Thomas Bachleitner

 - Roman von Nicholas Sparks
Die ewigen Toten - Thriller von Simon Beckett

 - Roman von Carmen Korn

Für die Kids:
Rosas schlimmsten Jahre: Wie überlebe ich meine 
durchgeknallten Eltern?
Holly Finn und das Zauberkraut

Und für die ganz Kleinen:
Pia Dickkopf mag heut nicht

... und weitere Bilderbücher!
Die Bücherei ist montags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
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Naturgarten

-

Dort wird nun jeden 1. Samstag im Monat ab 10 Uhr 
-

tausch angeboten. Wer sich dafür interessiert, kann 
gerne vorbeikommen, am 06.04.2019 ab 10 Uhr.

Dankeschön an alle Hundebesitzer im Bereich 
der Grabengärten

-
genehm wenige Hinterlassenschaften. Deshalb auch 

Stadtmauerdurchgang Klostergasse), da konzen-
triert sich alles wahrscheinlich von einem Hund (ge-
schätzte 100 Haufen). Vielleicht liest es der Besitzer 
auch.

Arbeitsdienst auf dem Friedhof

6.4.2019 ab 09.30 Uhr einen Arbeitsdienst am 
Friedhof durch. Um rege Beteiligung wird gebeten. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

in der Mainfranken Kaserne in Volkach einen Tag 

-
serne ihre Tore, um interessierten Besuchern ei-
nen Einblick in das Leben der Soldaten zu bieten. 

-

Ebenso werden an diesem Tag zahlreiche Kamera-
den des Bataillons, die aus den Einsätzen der Bun-
deswehr zurückkehren, in einem feierlichen Appell 

Blutspendetermine
Kitzingen: Mi, 10.04.19 von 16.30-20.30 Uhr, 
BRK-Haus, Schmiedelstr. 3
Iphofen: Mo, 29.04.19 von 17:00 bis 20.30 Uhr, 
Karl-Knauf-Halle, Schützenstrasse 3a

zählt zu den ältesten und wichtigsten Bemühungen 
-

de am Landratsamt informiert deshalb über einige 
wichtige Vorschriften.
So dürfen - auch im Hausgarten - Hecken, lebende 

bis 30. September nicht abgeschnitten oder auf den 

Stock gesetzt werden. Zulässig sind jedoch scho-

Blütenangebot für Insekten während des Sommer-
halbjahres erweitert, brütende Vogelarten geschützt 

werden.
Hecken schneiden
In der freien Natur gilt dieses Verbot ganzjährig; 

-
tober bis zum 28. Februar zulässig. Sollte ein zwin-

-

vorliegen, so kann ein Antrag auf Befreiung beim 
-

bestimmte Voraussetzungen geknüpft.
-
-

gräben dürfen vom 1. März bis zum 30. September 
nicht abgeschnitten oder beseitigt werden. Form- 

Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzte 
-

lagen sind vom Verbot zwar ausgenommen, jedoch 
-
-
-

schützter Tierarten nicht beeinträchtigt werden. 
Ebenfalls verboten ist es, die Bodendecke auf 
Wiesen, Feldrainen, Hochrainen und ungenutzten 

-

-
ter einem speziellen Schutz. Daher ist der Einsatz 
von Spritzmitteln sowie das Mähen und Mulchen 
dieser Flächen während der Hauptbrutzeit nicht er-
laubt.
Vom Aussterben bedroht

wie Nelken, Schlüsselblumen, Märzenbecher, Tul-
pen, Narzissen, Nieswurze, Leberblümchen, Eisen-

Lilien, Traubenhyazinthen, Blausterne, Steinbrech, 
Küchenschellen, Silberdistel, Seidelbaste, Fin-
gerhut, Feld-Mannstreu, Diptam, Schachblumen, 

-

Entwicklungsformen wie Samen, Früchte, Zwie-
beln, Knollen aus der Natur zu entnehmen, sie oder 

oder verwüstet werden. 
Für die nicht geschützten wild wachsenden Blumen, 
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Sie dürfen an Stellen, die keinem Betretungsverbot 
-

chen Bedarf entnommen werden. 
Von den besonders geschützten Pilzen dürfen die 

Birkenpilz, Rotkappe und Morchel nur für den ei-
genen Bedarf und in geringen Mengen gesammelt 
werden.
Auch viele wild lebende Tierarten wie alle heimi-
schen Arten von Kriechtieren, Lurchen, Libellen, 
Bienen, Hummeln sowie die Kreiselwespen, Knopf-
hornwespen, Hornissen, zahlreiche Ameisenarten, 
viele Schmetterlinge, Käfer, Krebse, Spinnentiere, 
Weichtiere (Schnecken und Muscheln) sowie alle 
europäischen Vogelarten sind besonders geschützt 

werden.
Für besonders geschützte Bereiche (Naturschutz-
gebiet, Landschaftsschutzgebiet, Naturdenkmal, 
geschützter Landschaftsbestandteil) gelten weitere 
Einschränkungen, die in der jeweiligen Rechtsver-
ordnung festgelegt sind.
Weitere Informationen gibt es bei der unteren Natur-

naturschutz@
kitzingen.de

Motto: „Modern(e): Umbrüche in Kunst und Archi-

Die bundesweite Aktion gibt Ihnen als Denkmalbe-

zu präsentieren. Entdecken Sie die Umbrüche Ih-

Denkmals 2019 Ihren Besuchern, zu welcher Zeit 
Ihr Denkmal modern war und woran zu erkennen 
ist, dass es Zeitzeuge eines Umbruchs ist!
Falls das diesjährige Motto auf Ihr Objekt nicht zu-

-
teiligen.Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Bitte melden Sie sich bis 26.04.2019 beim Landrats-
amt Kitzingen (E-Mail: luise.daerr@kitzingen.de;
09321-928-6109) sowie bei der Deutschen Stiftung 

die vorgesehenen Objekte bzw. Aktivitäten bei den 

Weitere Informationen und Details zum Tag des 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz http://www.tag-
 und auf der Homepage des 

Landratsamtes Kitzingen http://www.kitzingen.de.
Ihr Landratsamt Kitzingen

BEKANNTMACHUNGEN DER STADT

Allianzmanager/in (w/m/d) gesucht

Die Kommunen der Interkommunalen Allianz 
Südost 7/22 Iphofen, Mainbernheim, Markt 

Einersheim, Seinsheim, Willanzheim, Martins-

Zeitpunkt

eine/einen Allianzmanager (w/m/d) in Vollzeit

für die Umsetzung von gemeinsamen Projekten.
Mehr dazu auf: www.suedost722.de. 

Ihr Aufgaben- und Verantwortungsbereich:

-
lungsfeldern und Projekten aus dem Integrierten 
Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK), insbe-
sondere im Handlungsfeld Flächenmanagement 
und Innenentwicklung, sowie Initiierung neuer 

-
loges des ILEK; Eigenverantwortliches Manage-
ment gemeindeübergreifender interkommunaler 

und Marketing.

Abgeschlossenes Hochschulstudium im Fachge-

Raumplanung oder eine vergleichbare Fachrich-
tung; Fundierte Kenntnisse in den Bereichen Pro-
jektmanagement, Moderation und Präsentation; 

Kenntnisse in den Bereichen Raumentwicklungs-
prozesse, der Regionalpolitik und der Kommunal- 

und Verwaltungsarbeit sowie in Marketing und 

Ideenreichtum in der Projektumsetzung;
Überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft,

Kreativität, Teamfähigkeit, Verhandlungs- und 
Koordinierungsgeschick.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 

senden Sie bitte bis 24.4.2019 an die
Stadt Mainbernheim, z. Hd. 

Herrn 1. Bürgermeister Peter Kraus,

E-Mail an Buergermeister@mainbernheim.de
(ein Dokument als PDF mit max. 10 MB). 
Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine

Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann.

Das Arbeitsverhältnis erfolgt in Anlehnung an den 
TV-L und ist zunächst auf 4 Jahre bis 2023 befris-
tet. Bei Fragen zum Stelleninhalt und zur Aufga-

benwahrnehmung gibt Ihnen Bürgermeister Kraus 
gerne Auskünfte (Tel. 09323/804237). 
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VEREINSNACHRICHTEN

AWO

Vorankündigung! - Samstag, 25.5.

-

für unsere Mitglieder werden vom AWO-Kreisver-

herzlich willkommen, für sie fällt allerdings ein 
Unkostenbeitrag von 20,- € an.
Die Abfahrtszeit und das genaue Programm werden 
noch bekannt gegeben.

BRAU-SCHMIEDE GBR

Brau- und Schanktag
Immer am ersten Samstag im Monat hat die Brau-

Nächster Termin ist am 6.4.2019.
Am 1. Mai von 12 bis 18 Uhr Starkbierausschank.

FREIE WÄHLERGEMEINSCHAFT

Montag, 8.4. um 19.30 Uhr
Jahreshauptversamlung im Kantoratsgebäude

---------------------------
Mittwoch, 10.4. um 14.30 Uhr
Abfahrt zur Betriebsbesichtigung vom Wasserwerk 

-
gemeinschaften gebildet. Dauer der Besichtigung 

Die ursprünglich für den 22.3. geplante Besichtigung 

soll im Frühjar 2020 nachgeholt werden.
---------------------------

der Mainschleifenbahn nach Astheim- Wanderung 
nach Volkach, Mittagessen und Stadtführung, 
17.00 Uhr Rückfahrt nach Mainbernheim.
Die Kosten für Bus, Mainschleifenbahn und Stadt-
führung betragen für Kinder und Jugendliche 10,- € 

-
zahl von 40 Personen statt. Anmeldung bitte bis 26.4. 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Interessierte!

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

3x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen, 
Stadtrundfahrt in Wien, Eintritt und Führung Hof-
burg, Sissimuseum und Silberkammer, Tagesfahrt in 
die Wachau mit Reiseleitung, Eintritt und Führung 

-
stein, Besuch von Dürnstein.
Information und Anmeldung bei U. Poser, Tel. 804804

LANDFRAUEN

Freitag, 12.7. Sommerlehrfahrt
"Landwirtschaft einmal anders"
Kürbis - grün Schwabach - golden Christbäume - grün
Besichtigung Kürbishof Schnell, Kammerstein-Nep-

-
hof, Stadtführung "Schwabach zum Kennenlernen", 
Führung in der Christbaumkultur in Taschendorf, 
Abendessen im Tannenhof Schor.
Der Fahrpreis beträgt inkl. Buskosten, Führungen, 

OBST- OBST- UND GARTENBAUVEREIN

DIE NATURPROFIS
Kinder-/Jugendgruppe des OGV
Wir laden euch herzlich ein, mit uns einen erleb-

Kommt einfach vorbei, wenn ihr zwischen 
6 und 12 Jahren (ca.) alt seid.

-
gegeben, im Kindergarten Mainbernheim (Halle) 
um 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr

Zur Unterstützung unseres Mitarbeiterteams in der  an der 
Grundschule Mainbernheim

Zeitpunkt ein/e
Betreuungskraft (m/w/d).

-
zeitangebote.

Bewerbungen werden schriftlich an die 

oder per E-Mail an schulverband-mainbernheim@t-online.de erbeten.

BEKANNTMACHUNGEN DER STADT
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Fax 09323-1644 - www.mainbernheim-evangelisch.de
Gottesdienste jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Evang. Kirche
Kindergottesdienst

Krabbelgruppe

Jungschar

Jugendgruppe

Bastelkreis

Seniorenkreis

Posaunenchor -
meindehaus

Folgende Jugendliche feiern am 28.4.

Marie Sauerhammer, Am Felsenkeller 1
Michelle-Kristin Weber, Am Zahn 60

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste

S  - Messfeier
Samstag, 13.4. um 18.30 Uhr - Messfeier
Karfreitag, 19.4. um 15.00 Uhr - Karfreitags-Liturgie
Ostersonntag, 21.4. um 10.30 Uhr - Messfeier
Sonntag, 28.4. um 9.00 Uhr

Samstag, 4.5. um 18.30 Uhr

Sonstige Termine

Montag, 8.4. um 19.30 Uhr

Dienstag, 9.4. um 14.30 Uhr

Mittwoch, 10.4. um 13.30 Uhr -
hausplatz zu Kino am Nachmittag

Erstkommunion 2019
Am Sonntag, 5. Mai 2019 - um 10.00 Uhr - wird 

in der Pfarrkirche von Großlangheim gefeiert.
Aus Mainbernheim sind mit dabei:
Marius Bachmann; Daniel Tabert

Mürbeteighäschen

Schneeballen, Zimtrollen

Erdbeerschnitten, Nussecken

Der Boden lebt!  Ein Brief in Geheimschrift! 
---------------------------

Herbstfahrt
-

bernheim eine Mehrtagesfahrt in den Harz durch-
zuführen. Leistungen: Busfahrt, 3 Übernachtungen 
mit Frühstück und Abendessen. Eintritt für das 

-
lar, Fahrt mit der Bimmelbahn in Wernigerode und 
Quedlinburg, Eintritt und Führung im Panoramamu-
seum in Bad Frankenhausen, Fahrt mit der Seilbahn 
zum Hexentanzplatz. Erfurt und Heimfahrt durch 
den Thüringer Wald. Bettensteuer/Kurabgabe und 
Reiseleitung. Weitere Einzelheiten sind auf unserer 

---------------------------

Internet unter www.ogv-mainbernheim.de

VDK

Der für den 11. April geplante Dämmerschop-

---------------------------

Wir laden ein zu einer Tagesfahrt am Freitag, 2.8. 
ins Nürnberger Land. Zur Besichtigung der Bleistift-
fabrik »Faber Castell« und das Fabrikmuseum der 
»Leonischen Industrie«. Der Preis beträgt je nach 

Weitere Informationen zum Ablauf bei Peter und 
Wilfriede Wagner, Tel. 09323-470

---------------------------
-

rer Internetseite unter www.vdk.de/ov-mainbernheim 
ersehen. Zu unseren Veranstaltungen ist jeder herzlich 
willkommen.
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 FENSTER UND TÜREN   KÜCHEN

 INNENAUSBAU    FUSSBÖDEN

 DENKMALPFLEGE    INSEKTENSCHUTZ

 TREPPENBAU     STÜHLE UND TISCHE

SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770

GEPRÜFTER RESTAURATOR

.... der Auswahl wegen

Ihre Gärtnerei F. Lindenthal
An der B8 · Sickershäuser Weg 2a 

97350 Mainbernheim · Tel. 09323/6965

PFLANZENOASE
Blütenträume für

Balkon und Terrasse
Bienenstauden & Sträucher

und vieles mehr
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Liebe Mainbernheimer!
Unser Lokal hat in den Osterferien von 18.04.2019 bis
einschließlich 29.04.2019 geschlossen.
Wir möchten Sie schon einmal auf unseren Mittagstisch an Muttertag hinweisen. 
Hierfür ist eine Reservierung notwendig!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Familie Edenharter „Zum Bären – einfach anders!“, 
Herrnstraße 21, Tel. 09323/8768804
 

Achtung: Wir suchen Unterstützung für unser Team!!! 
Eine Reinigungskraft, sowie eine Servicekraft auf 450 € Basis! Bei Interesse bitte melden!

Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis  

zählen zu deinen besonderen Fähigkeiten?  

Du willst einen zukunftssicheren Job und suchst  

einen modernen Betrieb? 

Wir suchen motivierte Auszubildene zum 01.09.2019: 

3x Elektroniker/-in – Energie- und Gebäudetechnik

1x  Technische/r Systemplaner/-in mit Schwerpunkt:  

Elektrotechnische Systeme

Interesse? Schreib uns: bewerbung@elektro-loether.de 

Wir freuen uns auf dich!

Elektro Löther GmbH

Würzburger Str. 33 | 97342 Obernbreit

Tel. 09332 / 5046-0 | elektro-loether.de

Ausbildung 2019

Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim

Mobil-Telefon: 0171/7340272
Telefon: 09323/804594 - Fax 875521

www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Mustang V8 
Cabrio &

Mustang V8 
Cabrio Oldtimer

Besuchen Sie unseren 
Mustangstand am Kitzinger

Frühling am 14.4.!

Suche Wohnung
in Mainbernheim, ca. 3 Zimmer für 
2 Erw., ohne Kind / Haustier, NR, 

Biete Beteiligung
an einem halben LKW-Zug Stammholz - 
Buche, Abrechnung erfolgt nach Raum-

meter, Kranabladung innerhalb Mbh. 
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Angebote gültig vom 2.4. bis 13.4.2019
Dinkel-Joghurt-Brötchen 3 Stück 1,95 €
XXL-Baguette-Brötchen 3 Stück 1,80 €
Frankenlaib 750 g 2,50 €
Plunder-Apfeltaschen      2 Stück      2,95 €
Rhönsprudel Wasser, versch. Sorten  12 x 1,0 Ltr.              5,49 € + 3,30 € Pfand

Coca Cola, Fanta, Sprite, Mezzo-Mix 12 x 1,0 Ltr.              8,99 € + 3,30 € Pfand

Keiler Weißbier 20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis           11,99 € + 5,10 € Pfand

Krautheimer Pils 20 x 0,5 Ltr.           11,99 € + 3,10 € Pfand 

Ö%nungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag bis Donnerstag:
6.30 bis 12.30 und 15 bis 18 Uhr

Freitag: 6.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.30 bis 18 Uhr
Samstag 6 bis 12 Uhr

Angebote gültig vom 16.4. bis 27.4.2019
Kip&i, ohne Kümmel 5 Stück 1,75 €
Kornspitz 3 Stück 2,10 €
Kerniges Dinkellaibchen 500 g 2,75 €
Amerikaner      3 Stück      3,00 €
Rhönsprudel Schorle, versch. Sorten  12 x 0,75 Ltr. Pet              7,49 € + 3,30 € Pfand

Kapuziner Weißbier 20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis           11,99 € + 5,10 € Pfand

Steinie Biere, alle Sorten 20 x 0,33 Ltr.             9,99 € + 3,10 € Pfand

Kulmbacher Edelherb 20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis           10,99 € + 3,42 € Pfand
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30.4.2019
Maibaumholen
Abmarsch: 16:30 Uhr im Turngarten

Festbeginn: 18 Uhr

Maibaumaufstellen
ca. 19 Uhr im Turngarten

und anschließendem Maitanz!

Gründung des Rai#eisenvereins
(Ein Rückblick von Julius Göttemann)

In den bewegten Jahren zwischen dem 18. und 19. 
Jahrhundert, ereignete sich auch einiges in un-
serem Städtchen: der Rai#eisenverein wurde ge-
gründet.
Am 30. März 2018 wäre Friedrich Wilhelm Rai#-
eisen 200 Jahre alt geworden. Er war der Grün-
der dieser genossenscha&lichen Idee. Zu dieser 
Zeit war die ländliche Bevölkerung sehr verarmt. 
Wenn ein Bürger Geld benötigte, war es eine 
teure Sache sich dieses zu leihen. Die Geldgeber 
verlangten hohe Wucherzinsen. Diese Not brach-
te Herrn Rai#eisen auf den grundlegenden Satz:  
„Was einer allein nicht scha", das scha#en viele 
gemeinsam.” Dies wurde auch der Grundsatz für 
den Rai#eisenverein in Mainbernheim und die 
Gründung der Rai#eisenkasse. Der Vorstand er-
nannte damals Johann Kautsch zum „Rai#eisen-
rechner”. Die Mitglieder konnten ab sofort ihre 
Ersparnisse für einen niedrigen Zinssatz anlegen 

und, wenn nötig, ein Darlehen zum mäßigen 
Zinssatz erhalten. Die Rai#eisenkasse war nur we-
nige Stunden in den privaten Räumen des „Rech-
ners“ - Herrn Kautsch - geö#net.
Der Rai#eisenverein war von nun an nicht nur 
für Geldgeschä&e zuständig, sondern überlegte 
auch die Anscha#ung von Maschinen. So plante 
der Verein 1935 eine Fahrt nach Mannheim um 
die Lanzwerke zu besichtigen. Darau'in erwarb 
der Verein eine Dreschmaschine und einen Lanz-
Bulldog. Jetzt konnten die Landwirte sich die 
Dreschmaschine der Rai#eisen ausleihen und das 
angebaute Getreide selbst dreschen. Vorher muss-
ten immer auswärtige Dreschunternehmen geholt 
und teuer bezahlt werden. Georg Hein verwaltete 
den Verleih der Dreschmaschine und fuhr sie mit 
dem Bulldog von Hof zu Hof. Für die Betreuung 
der Maschinen wurden eigens die Maschinisten 
Endres und Rasp angeworben.
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Ein weiterer Zweig des Vereins wurde das Waren-
geschä# - Kunstdünger und allerlei Bedarf für den 
landwirtscha#lichen Feldbetrieb. Diese Sparte 
wurde auch von Georg Hein bearbeitet und über 
die Rai%eisenkasse abgerechnet.
Als Johann Kautsch die Kassenführung abgab, 
wurde vom Vorstand Gustav Stahlschmidt zum 
Kassenführer berufen. Er wurde dann allerdings 
als Bürgermeister gewählt und legte das Amt 
als Kassenführer ab. Anschließend wurde Herr 
Kratsch vom Vorstand benannt und mit der Kas-
senführung beau#ragt.
Aufgrund des Wachstums der kleinen Abteilun-
gen, die in seinem Verband zusammengefasst wa-
ren, plante Rai%eisen eine Neuordnung.
Es sollten mehrere Kassen dieser Art mit einem 
hauptamtlichen Geschä#sführer erö%net werden. 
Julius Göttemann aus Mainbernheim konnte da-
für gewonnen werden. Er ließ sich auf der Rai%-
eisenschule Hohenkammer für das Amt als Ge-
schä#sführer ausbilden. Im Januar 1964 wurde er 
in dieses Amt eingeführt.
Jetzt kamen die Orte Hoheim, Fröhstockheim und 
Hohenfeld mit eigenen, dort abgehaltenen Kas-
senstunden dazu.
Als 1966 Karl Scheckenbach in seinen Aussied-
lerhof umzog, kau#e der Rai%eisenverband sein 
Anwesen in der Herrnstraße und errichtete dort 
schöne Bankräume. Die Scheune und leeren Ställe 
wurden ab sofort für das Warengeschä# verwen-
det. Die Kasse in den neuen Geschä#sräumen 
wurden gut angenommen.
Nun verlangte die Bankenaufsichtsbehörde vom 
Rai%eisenverband, dass die Geschä#sführer der 
Kassen die Bankkaufmannsprüfung nachweisen 
sollen. Diese Prüfung legte der Geschä#sführer J. 
Göttemann mit Erfolg ab. Nach 5jähriger Tätigkeit 
in der Rai%eisen, wechselte er dann zur Fürstlich 
Castell'schen Bank. So wurde 1969 Herr Ikas als 
Geschä#sführer der Rai%eisenkasse Mainbern-
heim eingeführt.
Jetzt wurde auch die Kreisstadt Kitzingen ins Auge 
gefasst und überlegt, ob dort eine Filiale erö%net 
werden sollte. 1970 setzten die Revisoren diesen 
Plan um und erö%neten dort eine Rai%eisenbank. 
Sie diente als Hauptstelle der Rai%eisenkassen im 
Raum Kitzingen. Ab 1972 wurde die Kasse und 
das Anwesen in Mainbernheim von Kitzingen aus 
verwaltet und als Außenstelle geführt.

Nachdem die Rai%eisenkassen viele Bereiche der 
Landwirtscha# beein'usste, sollte deren rasante 
Veränderung beachtet werden:
90 Jahre vorher war täglich die Handarbeit mit 
Sense und Sichel nötig - für das Futter, für die 
Heu- und Getreideernte. Als die Technik ihren 
Einzug hielt, kam der Drehp'ug, der nicht mehr 
mit der Hand geführt werden musste. Dann die 
Mähmaschine, die Melkmaschine und für die Ge-
treideernte kamen der Binder und der Schlepper 
zum Einsatz. Ein Pferdegespann bei der Feldarbeit 
zu sehen, war eine Seltenheit geworden.
Der Mähdrescher war wohl die größte Er(ndung 
und die Dreschmaschine wurde nicht mehr ge-
braucht. Die Zuckerrüben- und Maisernte wurde 
nun mit riesigen Maschinen ausgeführt.
In den 1950er Jahren wurde in Mainbernheim die 
Flurbereinigung geplant. Es wurden die kleinen 
Äcker zu großen Flächen umgelegt. Da in Main-
bernheim die landwirtscha#lichen Anwesen alle 
innerhalb der Stadt eingeengt waren, wurde der 
Vorschlag der Aussiedlung bedacht. 14 Landwirte 
hatten sich entschlossen, dass ihre Höfe in der Flur 
verteilt errichtet werden sollten. Diese Aussied-
ler waren: Manfred Reinhart, Friedrich Schemm, 
Konrad Wolf, Fritz Zimmermann, Hans-Friedrich 
Dürr, Gottfried Müller, Herbert Wolf, Georg Roth, 
Alfred Meyer, Karl Kramer, Hans Steinmann, 
Heinrich Mutz, Georg Gurrath, Hans Alt und Karl 
Scheckenbach.
1963 wurden die neuen Flächen verteilt und die 
Aussiedlerhöfe mit Familie, Vieh und Maschinen 
bezogen.
Im Laufe der Zeit setzte sich immer mehr die vieh-
lose Wirtscha# durch. Seit einigen Jahren werden 
die Höfe und ihre Äcker von ihren Besitzern nicht 
mehr bewirtscha#et. Die Flächen sind nun an 
Landwirte verpachtet. Diese Veränderung ist in 
unserer Stadt bedenklich.
Und: Auch für die Rai%eisenbanken wurde die 
Ö%nung für die übrige Wirtscha# nötig.


